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Antrag für den Ausschuss für Bildung, Kultur, Schule und Sport am 18.3.2014

Sehr geehrter Hexr Dr..Miege,
bitte setzen Sie folgenden Antrag auf die Tagesordnung der Sitzung des Ausschuss für
Bildung, Kultur, Schule und Sport am 18.03.2014.

Antrag

Umsetzung des Bildungs- und Teilhabepaketes (SGB II) In Bergisch Gladbach

Der Ausschuss für Bildung, Kultur, Schule und Sport möge folgendes beschließen - |
1. Die Verwaltung wird beauftragt,

1.1. einen Bericht zur Umsetzung des Bildungs- und Teilhabepaketes (BuT) im Jahr 2013 in
Bergisch Gladbach vorzulegen;

1.2. regelmäßig in.den Fachausschüssen (im Ausschuss für Bildung, Kultur, Schule und Sport
sowie im Jugendhilfesusschuss) über die Umsetzung des Bildungs- und Teilhabepaketes zu

. berichten (und hierzu jeweils eine Kurzübersicht über die Leistungsgewährung bei Bildung
® und Teilhabe vorzulegen).
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